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Der Eindruck der Kaiſererlaſſe
Seit der hiſtoriſchen Novemberbotſchaft des erſten deutſchen

Kaiſers hat kein ſozialpolitiſches Ereigniß in Europa auch nur
annähernd ſolches Aufſehen erregt wie die kaiſerlichen Erlaſſe
vom 4 Februar Die geſammte Preſſe des Jn und Aus
landes beſchäftigt ſich mit dieſen hochbedeutſamen Kundgebungen
und überall erkennt man die gewaltige Tragweite der kaiſer
lichen Entſchließung Aus Oeſterreich Belgien und England

in

Oeſterreich mit deſſen Regierung offenbar bereits Vor
verhandlungen ſtattgefunden haben welche ein Einvernehmen
ſichern erkennt man in dem kaiſerlichen Programm das erſte
Shmptom eines internationalen Friedensgedankens einer
neuen Weltära eine Welt mit neuen Anſchauungen und

neuen Jdeglen tritt ins Leben ſchreibt u a das häufig
inſpirirte N Wiener Tgbl Daß der praktiſche Sinn der
Engländer zunächſt die materiellen Schwierigkeiten auffaſſen
würde war zu erwarten die Regierungspreſſe benutzt dort
den Anlaß um die deutſchen Einfuhrzölle lebhaft zu bekämpfen
Die Schweiz die zuerſt den Gedanken an eine internationale
Arbeiterſchutz Konferenz angeregt und auch bereits ein ſechs
Punkte umfaſſendes Arbeiksprogramm vor wenigen Wochen
aufgeſtellt hatte ſchweigt einſtweilen vielleicht regt ſich dort
einige Empfindlichkeit darüber daß man die ſchweizeriſche
Anregung gänzlich überſieht Doch tritt derartigen Gefühlen
ſogar das Journal de St Pétersbourg entgegen welches
ſehr treffend bemerkt die Arbeiterfrage könne nur von einer
ſtarken machtbewußten Regierung in Angriff genommen werden
denn im Fall eines Mißerfolges verfügt ſie über die nöthigenMittel um zu verhindern daß der öſenluche Friede und die

nationale Arbeit von deuen geſtört werde welche die Abſichten
derſelben entweder falſch verſtanden haben oder zu entgegen
eſetztem Zwecke ausbeuten wollen Man werde überall mit
ebhaftem und ſympathiſchem Jntereſſe den verſchiedenen Phaſen

des Unternehmens folgen
Anders klingt die Tonart die übern Rhein her zu uns

ſchallt Die pariſer Blätter ſehen je nach dem Grade ihres
Deutſchenhaſfes in den Erlaſſen eine edle Selbſttäufchung,
eine undurchführbare Phantaſie, ein Produkt der Furcht
vor der Sozialdemokratie, und die biedere France meint
gar der deutſche Kaiſer habe den Mächten eine Falle
geſtellt Der Aerger über die Führerſchaft Deutſchlands auf
dieſem Gebiete bringt die Franzoſen eben wieder einmal um
all ihren geſunden Menſchenverſtand Dieſer Paroxismus
wird vorübergehen

Bei der großen und vielfach grundſätzlichen Verſchiedenheit
der Arbeitsbeſtimmungen in den für die Konferenz in Ausſicht
genommenen Ländern auf deren Einzelheiten wir noch zurück
kommen darf man wohl ſagen daß die Aufnahme der Erlaſſe
ſeitens des Auslandes eine über Erwarten ſympathiſche iſt
Es kann ſich eben nur Uebelwollen und Voreingenoramenheit
dem zwingenden Eindruck dieſes idegaliſtiſchen Wollens und
dieſer energiſchen Thatkraft entziehen

Jm Deutſchen Reiche ſelbſt iſt der Eindruck ſoweit er in
den Preßſtimmen zum Ausdruck kommt ein recht merkwürdiger
Alle Oppoſitionsorgane von der Frankfurter und Freiſinnigen
Zeitung bis zur Germania ſind des begeiſterten Lobes voll
und erwarten die erfreulichſten Ergebniſſe wenn außer dem
Staatsrath auch noch die genügende Anzahl von Vertretern
der Arbeiterintereſſen gehört werden ſoll Das Berl Volksbl

o

Spruchweisheit in Freunde und Teid
Beſſer ein Gericht Kraut mit Liebe als ein

gemäſteter Ochſe mit Haß
Der dieſen Spruch gebildet hat iſt ſchwerlich ein Vege

tarianer geweſen Er zog ein Fleiſchgericht einer Schüſſel
Gemüſe vor mit einer Ausnahme den rieſigſten Ochſen
braten läßt er ſtehen wenn unfreundliche Hände ihn wider
willig auftiſchen hingegen läßt er ſich einen einfachen Teller
Kraut ſchmecken welchen herzliche Gaſtlichkeit ihm vorſetzt
In der That find unſere Mahlzeiten die beredten Sinn

bilder unſerer Lebensfreuden Das tägliche Mittageſſen am
Familientiſche ſtellt die beſcheidene Einfachheit einer ürger
lichen Haushaltung dar aber zugleich die beglückende Ge
meinſchaft genügſamer Hausgenoſſen Feſtliche Bewirthung
bei Freunden erſcheint als der ſinnliche Ausdruck behaglicher

oder üppiger Geſelligkeit und doch können wir an vollbeſetzter
Tafel oft den Eindruck der nothdürftigen Erfüllung einer An
ſtandspflicht nicht völlig verwinden Hat doch die verkniffene
Ehrlichkeit der Gäſte wenn nicht gar der Wirthe für ſolche
der Noth gehorchenden Veranſtaltungen den nur allzu treffenden

u r r erfundenAber der hebräiſche Dichter wollte den Sinn ſeines Spruchesſicherlich nicht auf Ochſenfleiſch und Sauerkraut tegehae

wiſſen vielmehr wählte er das derbe Kleid zur Einhüllung
des zarteren Gedankens daß es die Geſinnung ſei welche
jeder Gabe ihren größeren oder kleineren Werth verleiht
Und da wachſen die Beiſpiele der Beſtätigung wie Pilze aus
der Erde

Einer meiner Freunde bewahrt mit beſonderer Sorgfalt ein
Buchzeichen auf welches ihm vor Jahren ſein ins
Töchterchen auf den e e gg hatte hat
ſeitdem manche zierliche geſchmackvolle künſtleriſche Handarbeit
der älteren Töchter bekommen aber keine derſelben hat jenem
Erſtlingswerk den Rang abgelaufen Und es iſt doch nur einngerlanges St ück ich laube die Mädchen nennen es

anevas und darauf iſt mit ſteifen eckigen Buchſtaben aus
blauer Seide ein genäht Aus Liebe und ringsum ein nicht
eben liniengerechter roſa Saum Da ſagt nun der närriſche
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das Organ der hauptſtädtiſchen Sozialdemokratie konſtatirt
nicht ohne einige Berechtigung die rlaſſe böten ſich als ein

moraliſcher Erfolg der ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen
Ebenſogut könnte man freilich ſagen es iſt ein moraliſcher
Erfoig der Ueberſchwemmungsgefahr wenn bei Zeiten Deiche
errichtet werden Natürlich fordert das Blatt nun erſt recht
zu ſozialdemokratiſchen Wahlen auf Jedes Tauſend Stimmen
das auf die Vertreter der Arbeiterklaſſe fällt wird ihren
Forderungen größeren Nachdruck verleihen Nur das iſt der
rechte Sieg den man ſich ſelber erkämpft Wir hoffen die
deutſchen Arbeiter werden durch zahlreiche Stimmabgabe für
die liberalen Kandidaten den Jrrwahn zurückweiſen als wären
nur die Herren Sozialdemokraten die Vertreter der Arbeiter
klaſſe

Die Seltſamkeiten beginnen in der Kartellpreſſe Wohl
verſuchen entgegen der hiſtoriſchen Wahrheit Blätter wie die
Nat Ztg und die Hamb Nachr den vergeblichen Nach

weis Fürſt Bismarck ſei auch hier der Vater des Gedankens
geweſen Aber die Norddeutſche ſchweigt die Poſt warnt
vom Staudpunkte der Großinduſtriellen ausgehend vor den
ArbeiterAusſchüſſen und hält es nicht für ausgeſchloſſen daß
durch die Erlaſſe unabſichtlich ſelbſt Schäden verurſacht
werden Auch die Nat Ztg vom Freitag abend meint
für den Augenblick könnte das kaiſerliche am

Ende der ſozialdemokratiſchen Agitation Vorſchub leiſten
Dieſer Gedankengang iſt uns nicht recht klar aber die
raffinirte Vorſichtigkeit aller dieſer Auslaſſungen ſticht merk
würdig ab von der ſonſt in dieſen Blättern üblichen kritik
loſen Bewunderung jedes Kaiſerwortes

Die ſtärkſten Bedenken äußert die Köln Ztg welche vom
Auswärtigen Amt prompt bedient zu werden pflegt Sie ſieht
in der Entſchließung des Kaiſers einen Schritt deſſen Zauber
der warmblütige Jdealiſt und der ſchwärmeriſch angelegte

Menſchenfreund ſich völlig hingeben muß der nüchterne
raktiker aber erblicke ein rieſiges Fragezeichen daneben
as rheiniſche Blatt entdeckt plötzlich Die deutſche Jnduſtrie

iſt ſchon jetzt mit einem recht gewichtigen ſozialpolitiſchen
Gepäck belaſtet und jeder der nicht die Gewohnheit hat aufKoſten anderer den Hochhergi en zu ſpielen wird ſehr vor

ſichtig und vedächtig an die Erwägung der Frage herantreten
müſſen wie eine weitere Verbeſſerung des Looſes der Arbeiter
zu erzielen ſei Wir kennen die Weiſe wir kennen das Lied
wir kennen auch den Verfaſſer Unwillkürlich erinnert man
ſich an die Worte des Kanzlers über die Souveräne welche
in ihren Landen alles glücklich wiſſen die Sorge für das Wie
aber den Schreibern von Miniſtern überlaſſen möchten Die

eitung welche Kaiſer Friedrich einen Parſifal den reinen
Thoren nannte konnte nicht anders n alle großen

Menſchen die über den Augenblickserfolg hinausſtreben zu
hohen Zielen ſind dieſen Jntereſſenpolitikern eben nur
thörichte Jdealiſten und gutgläubige Phantaſten Jn ähnlicher
in wurde jüngſt ja auch von Kartellblättern Prinz Carolath
aſſifizirt
Das Kartell iſt ein Produkt der Nützlichkeitslehre Jdeale

ſind dieſer widernatürlichen Verbrüderung fremd und un
verſtändlich Und wenn dieſe Jdeale vollends wie der
anzuſtrebende Arbeiterſchutz den kartelliſtiſchen Arbeitgebern
Geld koſten könnten dann ſind S a mine als überflüſſiger
Ballaſt abzuweiſen Vielleicht aber erinnern ſich die Herren
die jetzt ſo auffallend vorſichtig und bedachtſam in ihrer Zu
ſtimmung zu dem kaiſerlichen Arbeitsprogramm ſind der ge

S 5 e

worden und ſo oft es ihm von ungefähr zwiſchen gelehrten
Blättern in die Hände falle ſehe er immer die kleinen un
geſchickten Finger mit Nadel und Seide an dem ſpröden Zeug
herumſtochern Aus Liebe und dann vergeſſe er gar den ge
lehrten Krimskrams und freue ſich daß er nicht bloß Griechiſch
und Sanskrit r ſondern auch ein leibhaftiger Vater
ſei und das fingerlange Buchzeichen wachſe zu der Rieſen
geſtalt eines Wegweiſers empor auf deſſen Armen immer nur
geſchrieben ſtehe Aus Liebe

Mit ſolchen Kindereien befaſſen ſich nun freilich die Könige
und Herzöge der Erde nicht Kommt ein gekröntes Haupt
auf Beſuch zu ſeinen Landeskindern ſo nehmen die gefälligen
Behörden alsbald den Bürgern und Bauern die Sorge für
einen würdigen Empfang durch einheitliche Anordnungen ab
Nach bewährten Muſtern werden Ehrenpforten und Trinumph
bögen errichtet der grüne Wald wird in die grauen Straßen
verpflanzt Fahnen wehen Wimpel flattern Glocken läuten
Kanonen donnern zur rechten Zeit ſind die ſchwarzen Fracks
und die weißen Kleider zur Stelle Begrüßungen Feſtgeſänge
Spalierbildung Prunkmahl Tiſchreden mit rauſchendem Tuſch
Stadtbeleuchtung Feuerwerk natürlich alles Aus Liebe
ohne jeden Druck von oben ohne jede Anwandlung von Un
zufriedenheit mit den Koſten welche den ſonſt ſo ſparſamen
Stadthaushalt ſtark belaſten und wie glücklich muß der
Landesvater ſein ſeine getreuen Unterthanen ſo fröhlich und
wohlhabend zu ſehen ſelbſt wenn er ſich in der Stille ſagen
ſollte daß es in Dingsda nicht alle Tage ſo hoch S t wie
an dem einen ihm zu Ehren hergerichteten Freilich wie
weit ſind wir auf deutſchem Boden noch zurück hinter der
Findſamkeit ruſſiſcher Beamten zur Zeit der Großen Katharina
welcher ſie auf gemalten Kuliſſen wogende Saatfelder und
blühende Dörfer zeigten die in Wirklichkeit gar nicht vor
handen waren

Wird r gemeinnützigen Zwecken Geld geſammelt ſo ſchätzt
man meiſt die Höhe des r Betrages als Gradmeſſer
der Leiſtungsfähigkeit des Spenders ohne nach der Willigkeit
viel zu fragen Und doch entſcheidet die Empfindung mit
welcher das Opfer gebracht wird über ſeinen Werth Die
Prieſter des Alterthums mögen den fetten Ochſen den der

Menſch das winzige Ding ſei ihm zu einer Art Fetiſch ge
reiche Bauer den Altären der Götter zutrieb huldvoller be
grüßt hahen als das magere Zicklein das der arme Tage
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der Voſſ Ztg meldet

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

c
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ſchichtlichen Thatſache daß man auch die intellektuellen Vor
bereiter und Förderer der deutſchen Einheit durch lange Jahre
Träumer Phantaſten unklare Jdealiſten und Volksverführer
genannt hat Dieſe Männer waren die Natienalliberalen der
ſpäteren für uns Heutige freilich der früheren Zeit Das

eutſche Reich iſt dennoch kein Traum geblieben und ſo dürfen
wir getroſt hoffen daß bei reger und ſelbſtloſer Antheilnahme
aller Faktoren auch der herrliche Traum rom ſozialen Welt
frieden dermaleinſt zur realen Wirklichkeit wird Der erſte
Schritt iſt gethan und ein kluger Realiſt Gibbon erwähnte
zum erſtenmale das alte Wort II y a que le premier
pas qui coüte

2

Politiſche Ueberſicht
Oeſterreich Nugarn Jm Abgeordnetenhauſe fand

am Freitag die Berathung der Vorlage betreffend die Rege
lung der jüdiſchen Religionsgenoſſenſchaften ſtatt
Unterrichtsminiſter v Gautſch empfiehlt die Annahme des
vom Herrenhauſe beſchloſſenen Geſetzes und bemerkt die Re
gierung ſtehe den Tendenzen und Schlagworten die in der
neueſten Zeit in dieſer Richtung hervorgetreten ſeien fern und
weiſe dieſelben auf das entſchiedenſte zurück da ſie nur auf dem
Standpunkte des Geſetzes ſtehe Die Vorlage beabſichtige die
Sicherung der vollen Autonomie der jüdiſchen Religions
genoſſenſchaft in inneren ſowie die Wahrung des Staats
intereſſes in äußeren Angelegenheiten Dem Fremdenblatt
zufolge hatte der Präſident der öſterreichiſchungariſchen Stagts
bahngeſellſchaft Jonbert eine längere Unterredung mit dem
Handelsminiſter v Bacquehem in welcher erſterer die
Grundloſigkeit der aus Paris verbreiteten Meldungen über
ſeine Verwickelung in den Kupferringprozeß be
theuerte und ſich zur e auf die von offiziellen
pariſer Perſönlichkeiten erhaltenen Depeſchen berief Am
Freitag abend fand in den Feſträumen des wiener neuen Rath
hauſes zum erſtenmale Empfang bei dem Bürgermeiſter Prix
ſtatt zu welcher die gemeinſamen Miniſter ſowie die öſter
reichiſchen Miniſter die erſten Hofwürdenträger die Spitzen der
Militär und Civilbehörden Vertreter der Geiſtlichkeit viele Mit
lieder des Herrenhaufes und Abgeordnetenhauſes Künſtler Ge
ehrte Schriftſteller Vertreter der Finanzweltzc erſchienen waren

Die Wiener Abendpoſt vernimmt daß in betreff der von der
Ausgleichs Konferenz feſtgeſtellten Reorganiſation des
Landeskulturraths von Böhmen die Vorbereitung des
bezüglichen Landesgeſetzes im Ackerbau Miniſterium bereits in
Angriff geuommen ſei Jm ungariſchen Abgeordneten
hauſe erklärte bei der Berathung des Ackerbaubudgets
der Miniſter r e die Regierung habe die umfaſſendſte
Vorſorge wegen ſtrengſter Handhabung Veterinärgeſetzes
behufs Aufrechterhaltung des Viehexports getroffen und er
örterte die Nothwendigkeit einer radikalen Theißregulirung zur
vollſtändigen Schiffbarmachung derſelben Schließlich ſtellte der
Miniſter noch mehrere andere Reformen in Ausſicht Dem

Nemzet zufolge haben ſich die Einnahmen des
ungariſchen Staates um 21 Mill Gulden günſtiger ge
ſtaltet als in der gleichen Periode des Vorjahres Der
Kaiſer Franz Joſef hat aus ſeiner Privatſchatulle
20,000 Gulden für die böhmiſche Akademie der
Wiſſenſchaften geſpendet

Schweiz Dem ſchweizer Bundesrath iſt wie man
bis jetzt nichts Offizielles bezüglich
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löhner ſchweren Herzens herbeizerrte Und doch hat an der
Tempelthür zu Jeruſalem das Scherflein der Wittwe ein
beſſeres Lob aus gerechtem Munde geerutet als die Gold und
Silberſtücke die ſo protzig im Gotteskaſten klangen

Ehemänner wiſſen ein Lied von dem zu ſingen was ihre
Frauen ihnen in die gemeinſchaftliche Haushaltung mitbringen
Der eine zählt ſchmunzelnd die Tauſender nach die ihm der
Schwiegervater als Mitgift Aus Liebe einhändigt und muß
doch bald merken daß die erhöhten Anſprüche einer verwöhnten
Frau nicht zu reden von dem geltend gemachten Bewußtſein
der Vergoldung ihrer Reize und Tugenden das Gleichgewicht
ſeiner Einnahmen und Ausgaben gefährden Der andere geht
mit Bangen an ſein Geſchäft dem jede Erleichterung durch
baaren Zuſchuß abgeht und ſiehe er findet in den emſigen
Händen der ſparſamen Haushaltung dem allezeit frohen und

e en Herzen ſeiner Gattin ſo ausgezeichnete Theilhaber
eines Geſchäfts daß er e die Stunde ſegnet die ihm

ſWiteeswelſer mit der Aufſchrift Aus Liebe vor die Augen
ellte
Dienſtboten verdingen ß am liebſten da wo ihnen der

höchſte Lohn winkt Wenn ſie wüßten daß rückſichtsvolle Be
handlung menſchliche Theilnahme forgſame Aufſicht Erſatz
bietet für zwei Goldſtücke mehr die ſie durch Verdruß über
Herzloſigkeit launiſche Willkür und mangelnde ſittliche Leitung
theuer erkaufen müſſen ſo würden ſie vielleicht mancher
Geheimräthin kündigen und mancher Handwerkerfrau ihre

4 e de jeder Maſtochſe mi zr muß denn nun gerade jeder Maſtochſe mit Haßbraten ſein Der Gegenſatz und die Porritetea de
Sprichwortes forderten den ſtarken Ausdruck Dem Wenig
mit Liebe entſpricht in Wirklichkeit nicht immer ein Viel mit

aß wohl aber mit Gleichgiltigkeit mit Unfreundlichkeit mitheilnahmloſigkeit Wenn der Daß die vorgeſetzte Speiſe ver

giftet ſo macht der Mangel an gütiger rung ſie fade
und unſchmackhaft Wer andere erfreuen und beglücken will
muß ſie nicht wie Hunde behandeln die ihren Fraß ſelbſt unter

ierig verzehren ſondern wie Menſchen die es der
and die ſich nach ihnen ausſtreckt anfühlen ob es das Herz

war das ſie in Bewegung ſetzte



des Erlaſſes des deutſchen Kaiſers in Sachen des
Arbeiterſchutzes und den darauf abzielenden internationalen
Vereinbarungen aus Berüin zugegangen hingegen dürfte die

e Einlodung des Bundesrathes zu der auf den 5 Mai
anberaumten internationalen Arbeiterſchutz
konferenz jetzt in Berlin eingetroffen ſein

Frankreich Endlich hat ein berufenes Organ das Wort
ergriffen um die Miniſterkriſen Gerüchte in Frank
reich zu dementiren Es iſt dies der pariſer Temps
der folgende Note veröffentlicht

Wir haben uns bisher ſtrenge enthalten und wäre es anch
nur zu einem Dementi der angeblichen Gerüchte von einer
Miniſterkriſis zu erwähnen welche ſeit einigen Tagen von
ewiſſen Blättern verbreitet wurden und die man durch ernſteMetßheluigteiten zwiſchen den Mitgliedern des Kabinets zu

begründen ſuchte Allein angeſichts der ſyſtematiſchen Beharr
lichkeit mit der jene Blätter die Gerüchte aufs neue ver
öffentlichen glauben wir ein für allemal erklären zu müſſen
daß ſie jeder Begründung entbehren Es herrſcht
keinerlei innere Kriſis im Kabinet und alle Miniſter bleiben
auf ihren Poſten die ſie nie zu verlaſſen die Abſicht hatten

Nichtsdeſtoweniger fahren die monarchiſchen und bou
langiſtiſchen Journale und Deputirten fort allerlei Ge
rüchte über Mißhelligkeiten im Kabinete und insbeſondere
zwiſchen Tirard und Conſtans zu verbreiten wobei ſie von
einigen unruhigen Köpfen der Linken unterſtützt werden die
den Sturz des Kabinets gerne ſehen würden und denſelben
durch Hetzereien der Miniſter gegen einander herbeizuführen
ſuchen Um zu beweiſen daß keine Meinungsverſchiedenheit

ihnen beſteht begeben ſich Tirard und Conſtans am
onntag nach Le Mans um dort der Jnauguration der

neuen Handelsbörſe beizuwohnen Jn der am Donnerstag
in Paris ſtattgehabten Eröffnungsfitzung der Geſellſchaft
der Landwirthe Frankreichs ſagte nach Meldung pariſer
Blätter der Präſident der Geſellſchaft Marquis Dampierre
Bleiben wir Herren unſerer Zolltarife und

weiſen wir alle Handelsverträge zurück Wir
P im Jnnern des Landes und in unſeren

olonien einen Markt von 25 Milliarden den
wir uns hüten müſſen wegen eines Exportes von
3 Milliarden zu opfern Bei dem Schlußbanket der
nationalen Geſellſchaft zur Förderung des Ackerbaues erklärte
der Miniſter des Ackerbaues Faye Wir ſind alle
darüber einig einen klugen Zollſchutz zu ver
langen Baron Schmitz einer der hervorragendſten
Militärintendanten in der franzöſiſchen Armee iſt geſtorben
Der Großfürſt Nikolaus von Rußland iſt nach Nizza
abgereiſt Die Angelegenheit der Société des
Mé taux dürfte im Monat März vor dem Zuchtpolizeigericht
verhandelt werden Die France melvet aus Obok eine
franzöſiſche Karawane von 160 Kameelen und 85 Mann
Eskorte ſei auf dem Wege nach Harrar durch Somalis
niedergemetzelt worden

Jtalien Jm Vatikan fand am Freitag am Jahrestage
des Todes des Papſtes Pius IX ein Trauergottesdienſt
ſtatt welchem der Papſt die Kardinäle Biſchöfe und Prälaten
des päpſtlichen Hofes beiwohnten Die Meſſe begann gegen
11 Uhr und würde von dem Kardinal Hohenlohe celebrirt
Das diplomatiſche Corps und eine große Zahl von Fremden
waren ebenfalls zugegen Nach Beendigung der Meſſe ertheilte
der Papſt unter Aſſiſtenz zweier Kardinäle vom Throne herab
die Abſolution Die Beſſerung in dem Befinden des
Kriegsminiſters Bertole Viale dauert an Der
Kardinal Pecci der Bruder des Papſtes liegt im
Sterben Das Zuchtpolizeigericht in Neapel hat von den
vier anläßlich der Unruhen an der Univerſität verhafteten
Studirenden einen zu 30 Tagen die übrigen zu 6 bis
8 Tagen Gefängniß verurtheilt Die Agenzia Stefani
meldet aus London die franzöſiſche und die engliſche Regierung
würden Italien zu einem Einvernehmen über die Bedingungen

wegen Anerkennung der Regierung des neuen
Präſidenten von Haiti einladen
Türkei Ein offizielles Communiqué bezeichnet die Nach

richten daß infolge des kaiſerlichen Firmans die Unzu
friedenheit auf Kreta wachſe und dort eine allgemeine
Erhebung ſich vorbereite ſowie daß Rußland England
Frankreich und Italien der Pforte eine Note wegen Ab
änderung des Firmans überreicht hätten als vollkommen
unbegründet auf Kreta herrſche Ruhe und das beſte Ein
vernehmen zwiſchen Muſelmanen und Chriſten Das
Schlußprotokoll zum deutſch türkiſchen andels
vertrage iſt am Freitag von den betreffenden Delegirten
Botſchafter v Radowitz und Generalkonſul Gillet ſowie
z Paſcha und Bedros Effendi unterzeichnet

orden
Spanien Die Leiche des Herzogs von Montpenſier

traf am Freitag früh in Madrid auf dem Südbahnhofe ein Die di
Miniſter die Spitzen der Behörden die Hofchargen und Ver
treter des hohen Adels begleiteten den Leichenkondukt vom Süd
bahnhofe nach dem Nordbahnhofe von wo die Leiche nach dem
Eskurial übergeführt wurde woſelbſt nachmittags die Beiſetzung im

Prbeg ſtattfindet Einer Nachricht aus Havanga zufolge
der Generalkapitän von Kuba Salamanca geſtorben
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 7 Febr Der franzöſiſche Botſchafter de La

h g7 et ſich geſtern zu vierzehntägigem Urlaub nach Frank
ich begeben

e e Weihen mit Bulgarien ſind abgebrochen derde Errfanowiti ch iſt zurückberufen erbizce
Rio de Janeiro 6 Febr Jnfolge einer militäriſchenKundgebung wurde der iniſter Präſident Fonſeca 3

Generaliſſimus der Kriegsminiſter Conſtant zum Brigade
General und der Marineminiſter van der Holz zum Vice
Admiral ernannt

Kopenhagen 7 Febr Der Miniſter des Jnn tVorlagen über den einer n et
elſingör und eines Freihafens bei Kopenhagen
gebracht

Oporto 7 Febr Geſtern abend veranſtalteten diStudenten eine Fnegehung za ren des Dichters Änthers
Quental Präſidenten der nördlichen patriotiſchen Liga ſie

en mit Fackeln durch die Straße a dem Haibiocſeiſchatts

e c Weder nicht nur nicht au ern2 neue Engländer aufgenommen atra v

Deutſches Reich

Berlin 7 Febr Der Kai tteMajor S e Woch den len v
mückstafel geladen Darauf unternAres echt dem Thiergarten n

ſollte und Redner

Se Maj nach der Kriegsakademie
Kriegsſpiele beizuwohnen Heute vormittag t der
Kaiſer eine Ausfahrt nach dem Thiergarten Auf der Rückkehr
fuhr der Monarch zum Staatsſekretär des Aeußeren Grafen
Bismarck um einen kurzen Vortrag deſſelben entgegen
unehmen Von dort ans begab ſich der Kaiſer nach dem Ausſellun spark bei Moabit und verweilte mehrere Stunden in der

Urania Zur Frühſtückstafel waren der OberſtJägermeiſter
St v Pleß und der Handelsminiſter v Berlepſch ge
aden

Fürſt Bismarck hat wie der nationalliberalen münchener
Allgem Ztg berichtet wird auf dem Kaiſermahle eine be

merkenswerthe Aeußerung fallen laſſen Der Kaiſer,
ſagte der Fürſt zu einigen Abgeordneten ſcherzhaft hat mich
recht lieb aber im poniren kann ich ihm doch nicht
Vielleicht bemerkt dazu die Freiſ Ztg unterläßt es nun
künftighin die offiziöſe Preſſe Volksvertreter wenn ſie ſicheinmal nicht vom Fürſten Bismarck imponiren laſſen wollen

darum Reichsfeinde und Landesverräther zu ſchelten

Am Freitag nachmittag fand unter dem Vorſitze des
Miniſterpräſidenten Fürſten v Bismarck eine Sitzung des
preußiſchen Staatsminiſteriums ſtatt

Der Bundesrath hielt am verfloſſenen Donnerstag eine
Sitzung ab in welcher der Vicepräſident des Staatsminiſteriums
Herr v Boetticher den Vorſitz führte Dem vom Reichs
tage angenommenen Geſetzentwurfe betreffend die Wehr
pflicht der Geiſtlichen und dem Entwurfe eines
Geſetzes für ElſaßLothringen über die Rechts
ver hältniſſe der Profeſſoren an der Kaiſer
Wilhelms Univerſität in Straßburg i/E wurde die
Zuſtimmung ertheilt Von der vorgelegten Ueberſicht der
Geſchäfte des Reichsgerichts im Jahre 1889 nahm die Ver
ſammlung Kenntniß und überwies eine Vorlage betreffend die
Feſtſetzung der Geſammt Jahresmenge Branntwein von
welcher nach S 1 des Branntweinſteuergeſetzes vom 24 Juni
1887 der niedrigere Verbrauchsabgabenſatz zu entrichten iſt
und einen Antrag Würtembergs betreffend die Abänderung
des Etats der Zollverwaltungs 2c Koſten für Würtemberg
den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung Endlich

es in mehreren Zoll und Steuerangelegenheiten Beſchluß
gefaßt

Welchen Werth die Regierung auf die Verbreitung des
Wortlants der jüngſten Kaiſererlaſſe legt mag daraus
zu erſehen ſein daß dieſelben am Freitag in Breslau durch
zahlreiche Straßenanſchläge zur Kenntniß der geſammten
Bevölkerung gebracht wurden

r

Die Nachricht der Kreuzzeitung, daß der Landtags
abgeordnete Cremer vom Reichskanzler Fürſten v Bis
marck empfangen worden ſei iſt nicht wahr

Der Abg Konrad Pleß Mitglied des Centrums
hat im Abg Hauſe den Geſetzentwurf betr den land
wirthſchaftlichen Wildſcha den wieder eingebracht Danach
iſt der durch Schwarz Roth Elch Dam oder Rehwild
ſowie auch der durch Faſanen angerichtete Schaden an Boden
Einſaat Pflanzung oder Erzeugniſſen den Nutzungsbererhtigten
zu erſetzen Erſatzpflichtig iſt der Jagdpächter in Ermangelung
eines ſolchen der Jagoberechtigte Die Abſchätzung des
Schadens erfolgt wenn eine gütliche Einigung der Betheiligten
nicht zuſtande kommt durch Sachverſtändige ev ſteht den Be
theiligten die Klage im Verwaltungsſtreitrerfahren offen Das
Geſetz ſoll am 1 Juli in Kraft treten

Für die Beförderung der telegraphiſchen Mel
dungen betr die Ergebniſſe der Reichstagswablen
ſeitens der Wahlkommiſſarien werden in dem Amtsblatt des
Reichspoſtamts nach früheren Vorgängen Formulare veröffentlicht
die eine Abkürzung des Telegramms ermöglichen Zugleich ver
fügt das Generalpoſtamt Sämmtliche Telegraphenanſtalten welche bei der Beförderung von Wahltelegrammen
betheiligt ſind müſſen ſowohl am Tage der Wahlen wie
auch am Tage der Ermittelung des endgiltigen Wahlergebniſſes
bis zehn Uhr Abends bezw bis zur erſolgten Abtelegraphirung
der Wahltelegramme im Dienſt bleiben

Jn der bairiſchen Kammer der Abgeordneten
begann am Freitag die Spezialdebatte des Eiſenbahnetats Auf
verſchiedene Anfragen erklärte der Miniſter v Crailsheim
die Herabſetzung der Perſonentarife ſei nur im Lokal
verkehr in der Umgebung größerer Städte finanziell vortheilhaft
Der Handelsftand meſſe der Herabſetzung der Gütertarife eine
weit größere Bedeutung bei Die Regierung werde wie bei den
Gütertarifen ſo auch in betreff der Perſonentarife vorſichtig vor
gehen Erhebliche Ermäßigungen ſeien nur unter Zuſtimmundes Landtags möglich Die Konverſion der Eiſenbahnſchus

anlangend ſo erklärte ſich der Miniſter für inkompetent meinte
jedoch man ſolle dieſelbe auf ſpäter verſchieben Eine Er
mäßigung des Tarifs für Reiſegepäck werde demnächſt eintreten

e Einſtellung von e dritter Klaſſe in dieSchnellzüge ſei nur in den dringendſten und be
ſonderen Fällen e Die Einnahmen ausn gerlonenverkehr wurden ſchließlich mit 28,396,000 M ge
nehmigt

Gera 7 Febr Der Landtag genehmigte heute die
Uebernahme des bisher ſtädtiſchen Gymnaſtums zu
Schleiz einer uralten und ſpäter u a von Merian rühmend
erwähnten Anſtalt auf den Staat Der Stadt ſind gewiſſe
Rechte vorbehalten

r Dre r e im IV Armeecorvpsv d Lühe Major vom 7 Thür Jnf Reg Nr 96 zum perſönlichen Adjut
Sr Hoheit des s von Sachſen Altenburg ernannt Saenger Mäjor
aggreg dem 7 r Jnf Reg Nr 96 in dieſes Reg wieder einrangirt

Zu den Wahlen
Falle 8 h Geſtern abend fand im Weißbierſaloneine öffentliche erſammlung der ſozialdemokratiſchen

artei ſtatt in welcher der Schneider Hr Albrecht die
tellung der politiſchen Parteien erörterte Mit Bezug auf diereiſinnigen äußerte Redner dabei daß dieſe of en hwer zu

ekümpfen wären trotzdem und gerade deshalb aber als gefähr
lichſte Gegner der Sozialdemokratie z verfolgen wären die
Unterſtützung einiger Forderungen der Arbeiter ſei Heuchelei und
welch große Wahlverwandtſchaft die freiſinnige mit den Kartell

eien hätte ergebe ſich aus dem von letzteren geſtern in hie
ger Stadt verbreiteten Flugblatte in welchem die Liberalen

aufgefordert würden ſchon im erſten in für den Kartell
Kandidaten zu ſtimmen Einen beſſeren Beweis die Heuchelei
der Freiſinnigen darzulegen brauche man nicht Hierauf ging
Redner auf die bekannten Forderungen der Sozialdemokraten ein

Abſcha des ſtehenden Heeres und Einführung der genoſſenh ehe e keine Stagtsmonopole Als die Noth
und rregticune letzterer Forderung erörtert werden

t ieſem Zwecke
Delitzſch Kapital

geſtern außer dem den Satz von eſchaftlichen Vereinsaufgeſammelte Arbeit di S e 4 z

um dem dort ſiattfündenden auf Tieſe Maßregel rief großen Lärm hervor nachdem die von
verſchiedenen Seiten ſtürmiſch geforderle Angabe von Gründen
für die Auflöſung ſo viel wir in dem Trubel bemerken konnten
unterblieb

A Magdeburg 7 Febr Jn dem 8000 Menſchen faſſen
den Saale der Flora fand heute abend eine Verſammlung der
Liberalen ſtatt in welcher Abgeordneter Rickert ſprach Lange
vor Eröffnung der Verſammlung war der Saal ſo gefüllt daß
wirklich kein Plätzchen mehr zu haben war Das Erſcheinen
Rickerts wurde mit lebhaftem Beifall begrüßt Hr Nathan
eröffnete die Verſammlung darauf hinweiſend welch ſchweres
Opfer bereits der Kandidat Hr Schrader und welch noch viel
größeres Opfer Hr Rickert durch ſein Hierherkommen ſeinen
Wählern bringe Hr Rickert ſprach nun unter den wiederholt
ſtürmiſchen Beifallsbezeugungen über die Verkürzung der Volks
rechte durch das Kartell über die Rede Hobrechts und
Dr Dürres die davon ſpreche daß die Kluft zwiſchen den einzelnen
Parteien nicht erweitert werden dürfe Sei auch die Rede Ho
brecht s und ſeine Perſon ſelbſt als maßvoll und hochanſtändig
zu bezeichnen ſo zeige doch die Auslaſſung Dr Dürre s nichts
von wahrer Verſöhnüng und Duldung denn dieſer Mann habe
laut des Berichts der Magdeburger Zeitung erklärt daß den
Freiſinnigen die Entwicklung Deutſchlands ſtets ein Dorn im
Auge geweſen ſei Dies ſei mehr als Unwahrheit Er Redner
habe ſeiner Zeit mitbauen helfen an dieſem großen Werke früher
und erfolgreicher als Herr Dürre zu wähnen glaubt Redner
ſprach darauf über den Ausſpruch Bronſart v Schellendorfs
wonach das damalige Septennat nicht mit einem Kriege in Ver
bindung geſetzt werden dürfe und zwar wegen rein militäriſcher
Rückſichten Er bitte die Kartellblätter wenn ſie von ſeiner Rede
nichts weiter bringen wollen doch wenigſtens dieſe Auslaſſung
des Kriegsminiſters zu erwähnen Der Freiſinnige kann thun
was er will aber er hat unrecht Trotz der Waffenbrüderſchaft
der Konſervativen und Nationalliberalen geht das Kartell überall
in die Brüche Hr v Helldorf hat erklärt daß ihm das
allgemeine direkte Wahlrecht nicht als recht erſcheint und Hr
Hobrecht ſagt Das Reich muß uns doch bleiben Das ſagen
auch die Freiſinnigen denn dies iſt die Grundbedingung aller
Exiſtenz Leider habe auch er Redner ſ Z für das Sozialiſten
geſetz geſtimmt aber man glaubte daß das Geſetz nur für kurze
Zeit gelten ſollte Obgleich ſogar Gneiſt ja ſogar der Stöcker ſche
Reichsbote auf die Gefährlichkeit eines ewigen Sozialiſtengeſetzes
hingewieſen wird es doch r Wo ſollen dieſe Lehren be
kämpft werden wenn keine öffentliche Diskuſſion ſtattfinden kann
Wenn wir erſt das Sozialiſtengeſetz los ſind wird auch eine
ſachliche Diskuſſion mit den Sozialdemokraten möglich ſein Die
Beſeitigung dieſes Geſetzes muß unter allen Umſtänden ange
ſtrebt werden Die hitzigen Debatten im Reichstage werden da
mit nicht beſeitigt Redner ſprach hierauf über die Finanz
politik verwahrt ſich ferner gegen die Annahme daß er durch
ſeine neuliche Aeußerung ſich als Freund der Getreidezölle hin
geſtellt habe Jm Gegentheil er ſei der größte Gegner aller
Getreide und Schutzzölle Dafür ſei er bei objektiv Denkenden wohl
auch bekannt Redner ſpricht ferner über die Allerhöchſten Bot
ſchaften aus denen hervorgeht daß der deutſche Kaiſer eine ableh
nende Haltung gegen dieſe Arbeiterſchutzgeſetzgebung nicht hat Als
Beweis für die unliebſame Auffaſſung dieſer Erlaſſe ſeitens der
Köln Ztg verlieſt er deren Tirade mit den durchklingenden
Klagelauten Redner kommt nachdem er die Steuerfrage berührt
auf die Kolonialpolitik zu ſprechen betonend daß jede FKolonial
politik gefährlich iſt er vom Reichskanzler gezogene Rahmen
dieſer Politik iſt leider überſchritten und er ſelbſt erklärt daß er
hierzu gedrängt worden iſt Herr Rickert ſprach dann noch über
das Wahlrecht Ein ſtürmiſcher endloſer Beifall folgte der
bedeutſamen Rede Rickerts Jetzt 107 Uhr wird auf Fort
ſetzung der Verhandlungen ſeitens des 1000köpfigen Publikums
gedrungen

Eunben 7 Febr Die Konſervativen des Kreiſes
Lübben der zum Wahlkreiſe Guben gehört haben in einer am
Dienstag abend zu Lübben abgehaltenen Verſammlung beſchloſſen
von der Wahl des Prinzen Carolath gänzlich ab
zuſehen da dieſer ſich von dem Programm der freikonſervativen
Partei losgeſagt und die Erklärung abgegeben habe daß man bei
ſeiner Wiederwahl es ihm freiſtellen müſſe welcher Partei er au
gehören wolle Statt ſeiner wurde der konſervative Graf von
der Schulenburg als Kandidat aufgeſtellt

UniverſitätsNachrichten
Halle 8 Febr Der bisherige Privatdozent Dr Karl

Geldner hier iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Heidelberg 7 Febr Heute ſtarb hier der bekannte
Augenarzt Geh Rath Prof Dr Otto Becker Becker war ge
borener Mecklenburger beſuchte das Gymnaſium zu Ratzeburg
und wandte ſich dann dem Studium der Theologie zu das er
aber bald mit dem der Mathematik und Naturwiſſenſchaften ver
tanſchte Jm Jahre 1851 kam er nach Wien und ſtudirte dort
von 185459 Medizin 1867 habilitirte er ſich als Privatdozent
der Augenheilkunde in Heidelberg wo er im nächſten Jahre zumordentlichen Profeſſor ernannt wurde Unter ſeinen Werken find

hervorzuheben Atlas der pathologiſchen Topographie des Auges
und Pathologie und Therapie des Linſenſyſtems

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 7 Febr Der Bergmann Auguſt Siegel

aus Dorſtfeld bei Dortmund wird in einem Aufrufe an die
Bergleute Kleinbauern Arbeiter und Handwerker bes Mans

felder See und Gebirgskreiſes als ſozialdemokratiſcher Kaudidat
für den Reichstag aufgeſtellt und dabei ehemaliger Kaiſer
Deputirter genannt Die Verwaltung der Mansfelder Ge
werkſchaft wendet ſich in einer Anſprache im hieſigen Tage
blatt an die Angerufenen indem ſie auf die als verwerflich be
zeichneten Ziele der Sozialdemokratie hinweiſt und die Hetzer
kennzeichnet als ſolche welche nicht arbeiten wollen niemanden
helfen und von den Groſchen der Arbeiter leben Sie hebt hervor
daß die 8ſtündige Schicht hier ſeit langem eingeführt iſt die Löhne
zu begründeten Klagen keine Veranlaſſung geben cſie ſind ſeit
25 Jahren um 100 Proz erhöht daß durch die Knappſchafts
und andere Kaſſen der Bergmann in der Noth unterſtützt
wird u a m Sie warnt daher die Berg und Hüttenleute ein
dringlich vor den Sozialdemokraten die denn bisher hier auch
kein günſtiges Feld für ihre Beſtrebungen gefunden haben

Drey 6 Febr Die hieſige Zuckerfabrik Firma
v Merkel Comp zahlt für Zuckerrüben auf Lieferung zum
Arbeitsabſchnitt 189091 für 50 kg frei Fabrik 1 giebt
40 Proz Diffuſionsrückſtand zurück und lieſert auf den Morgen
6 kg Rübenſamen frei Durch die ſeitens der Zuckerfabrik Trotha
den an der Saale wohnhaften Rübenbauern gebotenen günſtigen
Bedingungen dürften der hieſigen Zuckerfabrik verſchiedene
Lieferanten verloren gehen hoffentlich bringt die Bahn die
unſere Stadt in nicht allzu ferner Zeit mit dem Netze der Staats
eiſenbahnen verbinden wird neue Zufuhr von Rübenmaterial
a des Bahnbaues tagte kürzlich im hieſigen Rathskeller
eine Verſammlung hieſiger Betheiligter Es wurde beſchloſſen
eine Abordnung an die königl Eiſenbahndirektion Erfurt zu ent
ſenden um dort bezüglich des qu Bahnprojekts Rippach
Lützen Großzſchöcher vorſtellig zu werden Wie ich höre
wird von dem Herrn Eiſenbahnminiſter für dieſelbe nichts als
freier Grund und Boden verlangt Dieſe Bedingung wäre damit
exfüllt daß die hieſige Zuckerfabrik 70,000 der Kreis 60,000
Mark die Stadt Lützen 20,000 M zahlt

Stöfzen 7 Febr geſtriger Sitng des Landwirth
lennſchütz und Umgegend mach

den Bezug von Guano auf
abei Gewähr für richtigen Gehalt geboten

Vorſitzende auf
em Sinne in allerd licher und mäßiger Weiſe merkſam Es würdeauslegte löſte der Kenecchente Aen die Verſammlung l und außerdem ergebe ſich auch eine nicht unbedeutende Erſparniß



der Pferde und wies nach daß die Krankheiten vielfach die
je von fehlerhaſtem Beſchlagen ſeien Hoffentlich werde die

S liche Hufſchmiede Prüfung hier Abhilfe ſchaffen Als beſondere
ankheiten wurden genannt Durchſchneiden der Hufe Nagel

critt Vernagelung Kronentritt loſe und getrennte Wand Stein
galle Verbällung Hufknorpelſiſtel c

M WMagdeburg 7 Febr Wie ich aus ſicherer Quelle er
fahre beabſichtigt der Commandeur der 14 Jnfanterie Brigade
Generalmajor v Schauroth ſeinen Abſchied zu nehmen

M Seehauſen 7 Febr Am 3 d waren 50 Jahre ver
ſſen daß der Gärtner Kauſch mit ſeiner Ehefrau in den
enſt des Hrn Hauptmunns v Jagow Pollitz Kr Oſterburg

trat Der Erxinnerungstag wurde in fröhlicher Weiſe gefeiert
Der Gutsherr ſchenkte dem Ehepaar in Anerkennung der viel
jährigen treuen Dienſte eine Prachtbibel

4t Weiſtenfels 7 Febr Jnfolge der Jnfluenza Epidemie
in unſerer Stadt im Januar die hohe Sterblichkeits

ziffer von 71 gegen 47 im gleichen Monat des Vorjahres zu
derzeichnen Der Vaterländiſche Frauenverein
wendete im verfloſſenen Vereinsjahre 2292 13 M an Unter
ſtützungen für 300 Familien auf und ſandte 16 Kinder als Ferien
kolonie nach dem nahen Rödgen Hr Landwirth F W Starcke
ſchenkte der hieſigen Klein Kinderbewahranſtalt ein
Grundſtück zur Errichtung eines neuen Anſtaltsgebäudes

K Erfurt 7 Febr Jn nächſter Woche wird die Ein
führung des zum Oberbürgermeiſter von Erfurt ge
wählten bisherigen Zweiten Bürgermeiſters der Stadt Halle
Hrn Schneider ſtattfinden

H Varbhy 7 Febr Ein thalwärts fahrender beladener Kahn
erſchellte an dem Pfeiler der Elbbrücke ſodaß das Fahrzeu
ofort verſank

Sußßl 6 Febr Der Maurer Sparmann aus dem unfern
gelegenen Wichtshauſen war in unſerer Kreisſtadt Schleuſingen
mit Ofenſetzen in einem Neubau beſchäftigt Um in dem Bau zu
übernachten hatte Sp geſtern ein Zimmer geheizt in demſelben
wurde er heute früh erſtickt aufgefunden Der junge Mann
hinterläßt ſeine Wittwe mit drei noch kleinen Kindern

Dem fürſtlich ſchwarzburgiſchen Hofrath Sek Lieut a D
und Redacteur der Deutſchen Krieger Zeitung Hugo Dinckel
berg zu Sondershauſen iſt die Genehmigung ertheilt zur An
legung des ihm verliehenen fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes
dritter Klaſſe

Der bisherige Bürgermeiſter von Schwanebeck Köchig
wurde zum Bürgermeiſter von Oſchersleben gewählt

Dem Amtsgerichtsrath Bürger zu Tennſtedt im Kreiſe
Langenſalza iſt der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe verliehen

Dem Gerichtsſchreiber Sekretär Morgenroth in Zeit
iſt der Charakter als Kanzleirath verliehen

Der innere Umbau des Schloſſes zu Merſeburg iſt
beendet ſämmtliche Abtheilungen der königl Regierung ſind jetzt
in ſchönen neuen Räumen untergebracht Das Nebengebäude iſt
ſoweit fertig geſtellt daß die Räume deſſelben nächſtes Frühjahr
in Gebrauch genommen werden können

Jn Sachen der unglücklichen Angelegenheit betreffs des in
Konkurs gerathenen Oſterfelder Vorſchuß Vereins hat
Herr Staatsminiſter v Boetticher am S d den Bürgermeiſter
Jaekel ſowie die beiden Liquidatoren in Audienz empfangen

Hr Thierarzt Grieſer Naumburg ſprach über Hufkraukheiten

Fo

Weimar 7 Febr Das von der Kaiſerin Auguſt a
der Stadt Weimar vermachte am 21 d zahlbar werdende
Legat im Betrage von 40,000 M iſt zur Vertheilung an wohl
thätige Stiftungen beſtimmt Es wird deshalb demnächſt
miſerem Gemeinderath eine entſprechende Vorlage gemacht werden
indeſſen iſt ſchon jetzt vorgeſehen das Geld der beſtehenden
Schröter Stiftung und zur Miterhaltung der Pfleglinge des
zu errrichtenden Albert Voigt Stifts zu verwenden

Der Ausſchuß zur Errichtung eines Denkmals für den
Fürſten Georg von Rudolſt adt beſchloß auch andere Orte
des Fürſtenthums zur Betheiligung an dem Plane aufzufordern
Wenn die ſoſort einzuholende Genehmigung des Fürſten Günther
ertheilt ſein wird ſoll ein erweiterter und verſtärkter Ausſchuß
über Platz und Ausführung des Denkmals berathen

Das ſächſiſche Miniſtertum des Jnnern hat den Direktor
des Meteorologiſchen Jnſtituts Hrn Prof D Schreiber in
Chemnit ermächtigt auf dem Fichtelberge eine meteoro
logiſche Station zu errichten

Am 7 d feiert die Stadt Treuen im Vogtlande ihr
fünfhundertjähriges Stadtjubiläum Zufolge eines
Beſchluſſes des Stadtgemeinderathes ſoll an dieſem Tage jeder
Almoſenempfänger ein Geſchenk von 6 M erhalten

e e
Verinifchtes

Verbot Der unter dem Titel Der Scharfrichter von
Berlin erſchienene und auch in Halle verbreitete Kolportage
roman iſt vom berliner Polizeipräſidium verboten worden weil
der Jnhalt theilweiſe als in ſittlicher Beziehung Aergerniß er
regend gehalten wird

Sozialiſtiſche Hüte Wir theilten bereits mit daß
die berliner Sozialdemokraten beſchloſſen hätten künftig nur
ſolche Hüte zu tragen welche mit einer gewiſſen Kartellmarke
verſehen ſind Dieſe Maßnahme richtet ſich neueren Mit
theilungen zufoige gegen die luckenwalder Hutfabriken in denen
vor etlichen Wochen ein Ausſtand ſtattgefunden derſelbe ver
unglüickte und 150 luckenwalder Arbeiter verloren ihre Brot
ſtellen Die Arbeiter Berlins ſollen deshalb keine Hüte mehr
kaufen die aus luckenwalder Fabriken herrühren Jn einer
Verſammlung der im Hutfache beſchäftigten Arbeiter und
Arbeiterinnen wurde ein Veſchluß gefaßt nur ſolche Hüte zu
kaufen die mit einer beſtimmten Kontrollmarke verſehen ſind

lJunggeſellenſteuer Die Regierung des nord
amerikaniſchen Territoriums Wyoming beabſichtigt allen Jung
geſellen im Alter von über 30 Jahren eine Steuer aufzuerlegen
und die Einwanderung von weiblichen Perſonen durch jedes mög
liche Mittel zu fördern

Hanudels Perkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 8 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der engliſche Handelsausweis für Januar zeigt eine Zu
nahme der Einfuhr um annähernd der Ausfuhr um 5 Proz
Nach einer berner Meldung der Frkf Ztg wurden auf die
Prioritäten der Jura Simplonbahn in der Schweiz etwa
83000 Stück zur Konverſion und 2500 Stück zur Baarzeichnung
angemeldet Wie in London verlautet macht die Pariſer Bant
mit der portugieſiſchen Regierung ein Vorſchußgeſchäft
infolgedeſſen größere Poſten Gold von London nach Portugal

würden Jn die Bank von England floſſen geſtern
90,000 Pſd Gold

Wien 7 Febr Telegr Die Regierung brachte heute im Abgeordneten
hauſe einen Geſetzeniwurf ein betreſfend die Konvertirung der 5proz
in Gold verzinslichen Staatsſchuldverſchreibungen der Weſtbahn
77 h 7 Febr Telegr Das Comite für die ruſſiſche Anleihe

trat heute vormittag in dem Geſchäftslokal der Banque de Paris zuſammen
und ſetzte das Datum der Emiſſion endgiltig auf den 20 Februar ſtatt

Am T d fand in Köln die konſtituirende Generalverſammlung der Berg
werksaktien Geſellſchaft Courl ſtatt Das Aktienkapital beträgt
6 Mill M Zu Mitgliedern des Auſſichlsraths wurden gewählt die Herren
Moritz Beer Firma Gebr Beer Eſſen Eduard Bennert Köln Max Baer
Firma von Erlanger Frankfurt Dr Fri Eltzbacher Firma J L Elßzbacheru Co Köln Gewerke Karl c en Direktor Kloenne Köln Karl

h Firma Schl Trier u Co Berlin Vergwerksdirektor
Eugen TomſonDorlmund Zum Vorſtande wurde der bisherige Repräſentant
der Gewerkſchaft Courl Johannes Rudbert beſtellt

Die anhaltiſchen Kohlenwerke haben nachdem auch die Grube Leopold
in Edderitz in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden iſt dem Kötb
Tabl zufölge eine Konvention geſchloſſen und den Preis der gewöhnlichenBraun hie beträchtlich er höht wie man hört um 25 Proz Venhet W

Der Anfſichtsr der Leipziger Bank beſchloß die Vertheilung desnetto 9 irg e h betragenden Gewinnes von 1889 in folgender
Weiſe vorzuſchlagen 25 für 8 anf Hausgrundſtücke L 50,000
Markt für den Beamtenpenſionsfonds 100,000 M für den Spezialre rvefonds
und 72/ Proz 1888 Proz Diwidende Auf der Tagesordnung der am
4 März ſiattfindenden Hauptverſammlung ſteht auch ein Antrag auf Erhöhnug
dies Aktienkapitals um 6 Mill M

Die Berlin Neuendorfer Spinnerei vertheilt 9 Proz 1888
4 Proz Dividende

Zahlungseinſtellungen zc Ueber das Vermögen der Kommandit
Eeſellſchaft W Wehage Pianofertefabrit in Braunſchweig iſt das
Konkursverfahren errſſnet

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Febr Telegr DieEinnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Jan1890 nach vorläufiger Feſtſtellung 139,400 M gegen 220,000 M nach vor
läufiger Feſiſtellung im Jan 1889 mithin weniger 80,600 D Die wirkliche indem im Jan 1889 beirng 206,474 M

Börfe zu Halle a S
Halle 8 Febr Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen ruhig 180 bis 197 M
feinſter märkiſcher bis 202 M Roggen ruhig 183 bis
187 M Gerſte matt Brau 192 bis 213 M Futter
140 163 M Hafer feſt 170 175 M Mais 136
bis 147 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 183 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo nettoohne Angebot Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ruhig 49 41
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Angebot Futterartikel Futter
mehl feſt 18 bis 15 Mark Roggenkleie10,50 11,25 Weizenſchalen 9,50 9,75 Weizen
grieskleie 9,50 bis 9,75 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 14,50 bis
15,50 Mal z 38,50 bis 35,50 Rüböl 68,00
Petroleum 25,00 Solaröl 0,825/302 knapp 17,00
Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent ruhig Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,00 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 34,60 M

ESpiritus
Berlin 7 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgade per

1050 1 d 1002 IW 900 i nach Tralles Gekündigt i Kündignungs
preis M Loco ohne Fap 53,4 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per JuniJuli
per Jnli Aug bez per Aug Sept bezSptritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach
Tralles Eetündigt I Kündigungépreis M Loco ohne Faß 83,9

,9 bez per dieſen Monat per Ang Sept bez
Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still Getändigt I Küu

digungspreis M Loco mit Faß dez ger dieſen Monat undper Febr März 33,8 bez per Maärz April es per April Mai 33,6 ,5
bez per MaiJuni 33,9 ,8 bez per Juni Juli 38,4 bez per Juli
Aug 34,8 ,7 bez per Aug Sept 35,1 35 bez ver Sept Okt 35 bez

Magdeburg 7 Febr Kartoffelſpirtes für 10,000 e loco ohne Faß
83,40 53,80 M vei 50 34,29 bel 70 P Steueraufſchlag

Die Lelteſten der zranfmannſchaft
Magdehurg 7 Febr Hermann Walther Kartoſſelſpiritus feſterloco ohne Faß unverſteuert bet 50 M Versrauchsabgabe 53,40 bis 53 80

desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 34,20 M Ab Speicher unter freier Vor
taltung der Gebinde ohne Angebot

Poſen 7 Febr Spiritus loco ohne Faß 50er 51,40 do do 70e2
31,90 Behauptet

Stettin 7 Febr Sptriins behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 52,70 init 70 M Konſumſteuer 33,20 per April Mai mit 70 M Kon
ſunmſteuer 33,00

Hamburg 7 Febr Spiritus ruhig per Febr 212/ Br per Febr
März 212, Br per April Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br

Breslau 7 Febr Spiritus per 1001 100 excl 50 Berhrauchsab
gaben per Febr 51,30 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 32,70 do
do per April Mai 32,59 do do per Ang Sept

Paris 7 Febr Anfangsbericht Sptritus ruhig ver Febr 35 ,25
per März 35,75 ver März April 36,25 per MaiAug 37,50

Paris 7 Febr Schlußbericht Zeiegr Spiritus ruhig per Febr
35,25 per März 36,00 per März April 36,25 per Mai Aug 37,509

Petro len
New York 7 Febr vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe

Pipe line ceriiſicaies per März 1067 e

Bezüglich der Neugeiſt e genttkaikhh mit der Aufſtellung eines Nachtragsetats

beſchäftigt welcher dem Landtage

Letzte Nachrichten
Gerlin 8 Febr er e der Saattaltung des Handelsminiſter

alsbald unterbreitet werden
ſoll Die Unterſtellung der Berg Hütten und SalinenVerwaltung nie das Handelsminiſterium wird mit dem

1 April ins Leben treten
Laut Meldung der Köln Ztg aus Bukareß Faken in

den letzten Tagen in Ruſiſchuk mehrere Verhaftungen ſtatt
gefunden es ſei eine vom Auslande begünſtigte Ver
ſchwö rung aufgededct

Aus Brüſſel Laut einer berner Depeſche der Jntependance
hat die Schweiz zum 5 Mai zu der früher geplanten
Arbeiterſchutz Konferenz eingeladen Siehe auch Ueber
ſicht Die Regierungen erhielten bereits die Einladungen die
faſt gleichzeitig mit dem Erſcheinen der Kundgebungen Kaiſer
Wilhelms abgegangen ſind Die Türkei die Donauſtaaten und
Amerika ſind nicht eingeladen

Der Krz Ztg wird aus Paris gemeldet Das
Journal offiziel enthält ein Verbot der Einfuhr

ſämmtlichen Schlachtviehes aus der Schweiz au
geblich wegen Seuchen man glaubt jedoch das Verbot ſei
erfolgt um die Einfuhr lebender Schafe aus der Schweiz zu
verhindern Der Miniſter welcher noch kürzlich für Auf
hebung des Verbotes der Einfuhr aus Deutſchland eintrat
handelt jetzt gänzlich unter dem Einfluſſe der ſchutzzöllneriſchen
GruppeAus Belgrad Der Präſident der Skuptſchina reiſte
geſtern von Belgrad ab angeblich nach der Schweiz that
ſächlich aber in beſonderer Sendung der Re
gierung nach Petersburg Seine Reiſe dorthin muß
um ſo wichtiger ſein als die Skuptſchina in den nächſten
Tagen ohne ihren Präſidenten wieder zuſammentritt

Aus Bukareſt wird der Voſſ Ztg gemeldet Jn Ruſt
ſchuk wurde ein ruſſiſcher Kapitän verhaftet welcher
vermuthlich an der Verſchwörung Panitza s betheiligt
war Bei ihm wurden belaſtende Schriften gefunden Aus
Bulgarien eintreffende Meldungen beſagen die Ber
ſchwörung ſei bereits ſo ausgedehnt geweſen daß ſie in allen
Donauſtädten Agenten beſeſſen habe

Jn dem Prozeſſe gegen die Lübecker Feuer Ver
ſicherungs geſellſchaft haben geſtern die Plaidoyers ſtatt
gefunden Die Staatsanwaltſchaft blieb dabei daß die Bilanz
wiſſentlich gefälſcht iſt die Vertheidigung bielt die wiſſentliche
Fälſchung nicht für erwieſen die Manipulationen Biermanns
ſeien unzuläſſig geweſen möchten aber wohl auch bei anderen
Geſellſchaften vorkommen

Ans London wird dem
Docks iſt die Lage unverändert
Streik gilt als bevorſtehend

Soſia 8 Febr Telegr Die Agence Balcanique
beſtätigt nach bisher erfolgten Erhebungen daß Major
Panitzg mit ſeinen Freunden ſich verſchworen habe den
Fürſten Ferdinand ſowie die Miniſter Stambunloff und
Mutkuroff zu ermorden Ferner ſeien zwei Miniſter aus der
Zeit des Handſtreichs gegen den Fürſten Alexander kom
promittirt Die Regierung traf energiſche Maßregeln die
Ruhe Sicherheit und Ordnung im Lande aufrecht zu erhalten
Ein ebenfalls verhafteter ruſſiſcher Offizier Kalapkoff
wird mit Major Panitza konfrontirt werden Die Ruhe im
Lande iſt nirgends geſtört

Sofiag 7 Febr Telegr Privatnachrichten aus Sofia

B T gemeldet Jn denEin allgemeiner

melben daß die Verſchworenen dort für den letzten Sonntag
bereits einen Sonderzug nach Pirot vorbereitet hatten um den

e T zFürſten Ferdinand unter Führung Panitza s über die Grenze
zu bringen Das Komplott ſoll durch den Publiziſten Riſſoff
verrathen worden ſein Jn den Garniſonen iſt das Standrecht

r r

Wetterbericht der Deutſchen Seerwarte vom 7 Tebr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
9Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm 50 echtweiſ mm e echtweif
c B 12Memel 770 7 2 gill Memel 7704 21 W 3

Kiel 74 5 7 O 1 Hamburg 774 7 0 S 1Hamburg 774 7 0 S I Sien 70 7 6 N 2Borkum 75 6 6 N 1Valentia 72 1 2 O 3Münſter 772 5 2 O 5 Petersburg 759 4 2 SW 2Kaſſel 75 2 5 O 1 Haparanda
Berlin 73 6 0 N 2 Stockholm 64 9 iBreslau 70 9 2 N 3Karlsruhe 69 8 2 NO 7
Friedrichsh 64 5 6 O 6München 68 0 9 O 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 7 Februar
Mittel und Südeuropa ſtehen unter dem Einfluſſe eines Hochdruckgebietes

deſſen Kern über der Nordſee liegt ſodaß über Deutſchland nördliche bis öſtliche
Luftſtrömung vorwaltet Jn Centraleuropa iſt das Wetter ruhig und vor
wiegend trübe im Norden meiſt kälter im Süden wärmer ohne meßbare Nieder
ſchläge Jn Frankreich und Deutſchland herrſcht faſt überall leichter Froſt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
ne n 7 Febr O U ab 8 Febr 7 U u

766 0 765 0Barometer Millimeter

Thermemeter Celſins 3,0 6,5Nel Feuchtigkeit 89 90Wind R 1 eo iWitter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deulſchl
n Hamburg 8 Febr Ueber der Nordſee lagert ein Gebiet

hohen Luftdrucks von 775 mm deſſen Annäherung für unſere
Gegenden kühleres ruhiges trocknes und vielfach heiteres Wetter
wahrſcheinlich macht

Nach Mittheilungen aus Danzig hat ſich der Eisgang auf
der Weichſel recht glatt vollzogen Mit Leichtigkeit war es
den Eisbrechern gelungen das mürbe Eis aufzubrechen und die
Mündung bis zur See freizumachen Schon glaubte man jede
Gefahr ſei beſeitigt als plötzlich in der Nogat eine Wendung
eintrat welche die Gefahr eines Durchbruchs nach dem großen
oder kleinen Werder ſehr nahe gelegt hat Der am Montag
herrſchende Südweſtwind trieb nämlich bei Pieckel den ganzen
Eisgang in die Nogat ſodaß dieſe immer mehr verſtopft wurde
Dienstag früh reichte die Stopfung ſchon bis oberhalb Marien
burg rückte im Laufe des Vormittags noch einmal vor und blieb
dann feſt liegen Am Mittwoch zeigte der Pegel bei Marienburg
bereits 5 m und war Donnerstag vormittag bis auf 5,30 m ge
ſtiegen Bereits ad die niedrig gelegenen Stadttheile von
Marienburg unter Waſſer geſetzt Die Nogat iſt von dem Dorfe

e deetzt noch der Verkehr für Fußgänger und Handſchlitten über die Eisſtopfung ſtatt An den Nusſlüſſen der

publizirt die Truppen ſind konſignirt
Paris 8 Febr Telegr Der Herzog von Orleans

iſt hier eingetroffen ein Abdankungsſchreiben des Grafen
von Paris zu ſeinen Gunſten überbringend derſelbe wurde bei
dem Herzog von Luynes aufgrund des Prinzenausweiſungs
geſetzes verhaftet und in die Conciergerie gebracht

Lemberg 7 Febr Telegr Hier konſtituirte ſich ein
dettungscomite behufs Bewahrung der Landbevölkerung

vor Hungersnoth

Oelſaaten Oele
Berlin 7 Febr Amtl

Fettivagren
Rüböl per 100 kg mit Faß Termlxe

feſter ſchließend Gef Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß r dieſen Monat 65,4 66 bez per Febr März 65,3

,6 bez per März April 64,3 ,6 bez ver April Mai 63,5 61,2 bez per
MaiJuni bezG Wir 7 Febr Küböl ruhig per Febr 66,00 per EApril Kat
64,00 M

Breslau 7 Febr Kübdl per Febr 69 00 per Febr März 68 50
Köln 7 Febr Telegr Rüböl loco 71,00 per Mai 1890 67,65 per

Okt 59,40
Hamburg 7 Febr Rüböl unverzollt behauptet loco 68,50

n

Waſſerſtände
bedeutet Ker unter Null

ſo ſtark daß ſie mit Pferden paſſirt werden kann Der Waſſerſtandiſt daſelbſt ſo niedrig wie im trockenen Sommer Die
Nogat befindet ſich die Eisdecke noch in der Winterlage und iſt

ſcheint ſehr bedenklich
age ex

Saale und Unftrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 6 Febr 1,12 7 Febr zu,os 4
Welßenfels Oberpegel e 2,58 42,64 4 2
Halle Unterh 7 Febr 42 30 8 Febr 12,00 39 2Tro tha 7 42,90 42,80 1 0Alsleben Oberpegel 6 Febr 12,73 7 Febr 2,69 7 2

do Unterpegel 2 43,10 42,891 21 7Kalbe Oberp 42 02 e 1,90 12 Sdo ünterpd 65 72a21 22Moldau Jſer Eger Elbe
Budwels 6 Febr 0,051 6 Febr 0,02 Srag 9 40,46 e 0,60 n 14nngbunzlan 40,06 o 40,08 2gun 0,25 40,30 5Pardub 4 I7 0,56 7 58 7 2Brandeiß 40,74 9,76 2Melnick J v 40,62 4 40,58 aLettmerihz 409,41 40,32 9Anſſi v 70,85 e 40,70 15Dresden 6 Febr 0,38 7 Fehr 0,48 10
Torgau v 1,98 v 1,78 29Wittenberg e e 42,95 7 2,64 31 mRoßlau 79 J 2,411 38Varby 4 7 43,56 43,20 36 7Magdeburg 3,26 e 2,961 30germü 44,13 J 3,88 25 2Wittenderge 3,96 7 dDömt Peg 8,62 4 3,58 4Lanu 5 7 44 v 3,51 un 75 Beobachtet in der Miitagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Am 7 Februar Trotha Eistreiben Calbe faſt eisfrel Torgau
ſorgen u ſchwach in SrWie Barbywach Mag reibels Treibe teude ihelzDömitz wenig Treibeid Laueubnrg Treiheis We

JFahrwaſſertiefen der UNuſtrut

W Am 6 Februar2,88 m bei Rlßmiß



A Markt 4

Prauco Versand

Proben Preislisten
und Flodebilderna

S
d

Sehwarze doppelthreite Satin Oaehemirs

per Mtr 65 Pf 75 Pf 90 Pf 100 Pf
Sehwarze doppeltbreite reinwolleno Oachemirs

per ſtr 90 Pf 100 Pf M 1,15 1,25 1,40 1,60
Sehwarzo doppelthreite reinwollone Double Oachemirs

per Mtr M 1,75 2,00 2,25 2,50 bis 4,00
Sehwarze gemusterte reinwollene Pantasiestoſſe

per Atr M 1,10 1,25 1,50 1,75 2,00 bis 4,00

Parbige reinwollene Cachemirs doppelthreit
per Mtr M 1,00 1,25 1,50 1,75 bis 2,50

S PVarbige reinwollene Croisés doppelthreit
e per öſtr M 1,00 1,15 1,25 1,50

Male a S
Telephon Anschluss Nr 195 Halle Berlin Leipzig

NMannfactur u Modewaaren Seidengtoſfe Damen u Mädchen Confection Leinen Elasser Baumwollen Waaren Iäuferstoffe
I WMöhbelstoſfe Gardinen Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bettfedern

en ſein
Im Original Pabribpreiven

Zur bevorstehenden

empfehle ich

S II WrNun revoline t ren tne Suh 9

4 Markt 4

Strümpke Wäsche Gonfection

Pranco Versand
Von

Aufträgen
von 20 Mark an

e

Sehwarzer und farbiger reinsgeidener Costume Stoff Merveilleux
per Meter M 1,75 2,25 2,75 3,50

Schwarzer reipseidener Costume Stoff Duchesse
per Meter M 3,00 3,75 4,25 5,00

Schwarzer reinseidener Costume Stoſt Imxor
per Meter M 3,00 3,50 4,00 4,50

Schwarzer reinseidener Costume Stoff Radamé
per Meter M 2,50 3,00 3,50 4,00

Besatzstoſfo ersto Neuheiten in unübertroftener Auswahl

Satin Gachemirs
in ca 20 Farben vVollständige BRobe mit Besatz

M 4,50 5,00 6,00 7,00

GelegenheitsKkauf
Doppeltbreito Prima Taſfet Beiges einfarbig und

gestreift per Mr GO

S Parbige reinwollene Poulés doppelthreit

S per Mtr M 1,10 1,25 1,50 bis 2,50Parbige reinwollene Fantasiestoſſe

S Statt M 120c in den neuesten Dessins II 1,15 1,25 1,50 bis 3,50 e e e e
S ch 2
s 5 n rG d inmdereConſecetonDie Abtheilung für Damen und Kinder Confection ist bereits mit den ersten Nenheiten von den einfachsten bis zu den hochelegan

testen Piecen ausgestattet und empfehle ich ganz besonders zur bevorstehenden Confirmation

Ja cKots e VUmhbängeaus reinwollenem Pantasie Stoff reich garnirt mit Woll oder Seidenspitze aus reinwollenem Pantasie Stoff reich garnirt neueste FPaco
M 450 I 5,50 6,50 l 7,50 M 450 M 500 N 600 N 750 wExtra elegante Piecen bis M 12 50 Extra elegante Piecen in Seide etc bis i5 Mark

Tricot Taillen reine Wolle in allen Parben pr Stück N 1,50 N 1,75 H 2,00 N 2,50 I 00 N 3,50 bis N 50
Tricot Blousen reine Wolle nur ergte Neubeiten pr Stück N 4,00 M 4,50 I 5,00 dis I 9,00
Tricot Jackets reine Wolle höchst eidsam und von vorzüglicher Fragharkeit

m Havelocks Dolmans Regenmänteln und Paletots etc
sind in überraschendster Auswahl bereits die höchsten Neubeiten Kommender Saison in sauberster und apartester Ausführung zum Verkauf gestellt

e

In den mittleren und billigen Genres der Damen und Mädchen Confection unterhalte ich nach wie vor das grösste Lager und e
oſferire ich unter Anderem

Damen Regen Mäntel und Paletots in nur goliden und dauerhaften Stoſfen
per Stück M 6,00 M 7,00 M 8,00 bis M 15,00

Grösstes Lager in wollenen und seidenen Echarpes und Fantasietüchern
Gonfirmanden Unterröcke in Wolle und Seide sowie weisse Röcke mit Stiokerel

Confirmanden Taschentücher wit Spitzen und mit Stickerei

M BElektrische Beleuchtung für Abend Binkauf I

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1890


